
Wäscheleine 

 

 
Der Kreisverkehr in Vorst am Sportplatz sollte für die Radfahrer auch mit 
„Vorfahrt achten“ Schilder bestückt werden, damit endlich die hitzigen 
Diskussionen zwischen Autofahrern und Fahrradfahrern aufhören.  
(Beispielhaft am Markant- und Realkreisverkehr gelöst). 
 

 
Die Verkehrsinsel Hauptstr. / Süchtelnerstr. an der Metzgerei Kohnen 
sollte als Fußgängerüberweg gekennzeichnet werden. 
Die jetzige Querung ist äußerst gefährlich. 

 
Mehr Bürger sollen sich für den Erhalt und die Pflege von Pastorswall 
und Rathausmarkt verantwortlich fühlen, ebenso für gepflegte Fassaden 
vor allen Digen in der Innenstadt. 

 
Man sollte Vorst nicht wie ein Stiefkind behandeln. 

 
Politik soll nicht eigenen persönlichen Interessen folgen, sondern der 
Allgemeinheit dienen. 

 
Mehr Bionahrung und Biohöfe. 

 
Thema Fluglärm: 
Es sollte darauf geachtet werden, dass Flugzeuge die vorgeschriebene 
Flughöhe einhalten. 



 
Ein klares Nichtraucherschutzgesetz: 
rauchfreie Parks 
rauchfreie Fußgängerzone 

 
Mehr Freizeitaktivitäten für Jugendliche!! 

 
Willicher Straße nicht weiter öffnen!!! 

 
Weniger Gewerbe, 
mehr Grünflächen und Parks! 

 
Tempo 30 für LKWs bei der Durchfahrt in Vorst. 

 
Thema Fluglärm: 
Abschaffung vom  60km Umweg der Flugroute  
und damit keine Flugzeuge mehr über Tövo. 

 
Radfahrer sollten ihr Rad in der Fußgängerzone ausschließlich 
schieben. 

 
Vorster Interessen müssen stärker berücksichtigt werden. 



 
Wir sind selber Hundehalter und möchten gerne mehr Hilfen für 
„Hundehäufchen-Entsorgestellen“ für die, welche zu faul sind. 

 
Radwege besser pflegen und instand halten. 

 
Kirchplatz muss autofrei sein. 

 
Bessere Ausstattung der Schulen! 

 
Hochstraße soll für Fahrradfahrer gesperrt werden. 

 
Radfahren soll einen höheren Stellenwert bekommen. 

 
Die Kreuzung Krefelderstraße soll vom Ostring her (Jet Tankstelle) für 
Linksabbieger freigegeben werden. 

 
Es fehlen ungeteerte Wege für Wanderer und Nordic Walker. 



 
Altengerechte Wohnungen im Innenstadtbereich fehlen! 

 
Fußwege auch für Rollstuhlfahrer und Kinderwagen nutzbar machen: 

 Nordring / Ecke Hülserstraße 

 Westring / Höhe Brauereistraße 

 
Ein Top – Café für alle! 
Am besten am Rathausplatz. 

 
Ein weiterer Augenarzt soll nach St.Tönis. 

 
Radwege besser pflegen. 

 


